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zig Milliarden Kronenfür die Instandhaltung der städtischen gebäu - ¬ferner

DieGemeindeWiengegendieArbeitslosigkeit.
EinneuesgrossesInvestitionsprogramm.

BeimBürgermeistererschienenheuteVertreterderGework
scheftskommissionundderArbeiterkammer,ummitinmdie Mitwirkungder
GemeindeanderBekämpfungderArbeitslosigkeitzubesprechen .Andieser

ssprachenanmensamtlicheamtsführandeStadtrüteterl .Hausheltsplen
DerBürgermeisterverwiesderauf ,dass schonder

der Gemeindefür das Jah 1922in derAbsicht gestellt wordenist
möglichst viel neus Arbeitsgegegenheitenzu scheffen .Er enthält Aufwen- ¬
dungenvonsiebzigMilliardenKronenfür die Strassenpflasterung ,zwan¬

de,Schulen. . . , denNeubauvonSchlachthof-¬
anlagen ,die ErrichtungeinesneuenVolksbades ,die Umwandlungder
shemaligenVorartefriedhofein GartenanlagenundvieleandereIn-¬
vestionen .

BürgermeisterReumannmachtedie bindendeZusage ,dassdie
Vergebungaller dieser Arbeiten ,sowieauch dås sehr umfangreichenLiefe - ¬
rungenfonTextilien ,Telefenmaterial ,Betriebsmittelfür dieMechanisie-¬
rungderStrassenreinigung. sw. unverzüglicherfolgenwerdeDieGemeinde
begnügt sich jedoch nicht damit ,sondern hat bereits in grossen Umrissen

einneuesInvestitionsprogrammfertiggestellt ,dasdenGemeimeratnoch
in Laufedieses Menatesbeschäftigen undgleichzeitig mit den imVoran
schlag worgesehenen Arbeiten susgeführt werden soll . DieGemeindeist da - ¬

bei unter Anspannungaller Kräfte bis an die äusserste Grenzeihrer
durch die Wirtschaftskrise selbs !stark beeinträchtigten finanziellen

Leistungsfähigkeitgegangen. DergrosseArbeitsplanderLeistungenin
einemGesamtwertvommindestensfünfundachzigMilliardenKronenumfasst ,
stellt sich als das grösseeUnternehmenproduktiverArbeitslosenfürsorge
dar das in Oesterreichin der Zeit der schwerstenWirtschaftsnotins
WerkbesetztwurdeDieGemeindeerwartetdaher ,dassauchderStaatnach
den gesetzlichen Bestimmungenüber die produktiveArbeitslosenfürsagge
seineVerpdlichtungenimvollemAusmasseerfüllenwerde.

DasProgrammdasvorläufignurin denUmrissenfeststeht ,um¬
fesstunteranderemfolgendeAufwendungen:
FürdenWohnungsbau

ist einBetragvonfünfzigMilliardenKronenfürHochbauten
undSiedlungsbautenvorgesehen,dessenAufbringungsichdieGemeinde
knderFormvorstelltdassdiegrossenUnternehmungenderGemeinde
WienWohnbauanleihezeichnen.Dadurfhwirdesmöglichsein ,demschon
genehmigtenWohnbauprogrammder Gemeindedas die Errichtungvon410

Wohnungenin vier Hochbauten ,die Verwendungvon13 . 8MilliardenKro¬

nenfür denSiedlungsbauundvonvier MilliardenKronenfür dieEr-¬
la ltung schonbestehenderWohnhäuserumfasst ,mahrerehundertWohnun¬
geninverschiedenenBezirkenhinzuzufügen.

NeueWohlfahrtanstalten:
FünfundzwannigMilliardenKronenwirddieGemeindeauseige-¬

nenMittelnin verschiedensterFormaufwenden.beabsichtigt /dieEr-¬
baung eine neuen Heimes für die städtische Kinderübernahmsstelle im

InnernderStadt ,fennerdieErrichtungvonzweiweiterenVolksbädern,
und die Anlagevon Kinderspielplätzen in Verbidnungmit derUmwandlung
der alten Vorortefriedhofe .DieErsetzungdes Mistbaueradurcheinemo¬
derne Hauskehrichteinsammlung die im diesem Jahre für 20 . 000Wiener

Haushaltevorgsenenwar ,soll für die doppelteAnzahl ,Iso für40. 000
Haushaltedurchgeführtwerden.
VerkehrsundBeleuchtungeanlagen

AuchdiestädtischenUnternehmungenplanerhreinlagenüber
denRahmenihresgrossenInvestitionspregrammeshinalsnochweiteraus
zugestalten Ausserdenbereits vorgeschen15 . 000leuenGesanschlüs
sensollendaher10. 000elektrischeMietinstallstionendurchgeführt
werdenEin Ausbaudes Strassenbahnnetzessoll insbesodere dieneube-¬
siedeltenTeiledesWienerWohngebietes,soStrebersdorf,denHandlåskat
. . . durchAnlageneuerLinienerschliessen.AuchdieElcktrifizierung

derStrassenbeleuchtungsoll in grösseremUmfangewiederaufgenommen
werden

Die Gemeindewird alles daransetzen ,die VorbereitungundBe
schlussfassungdieses Arbeitsplaneszu beschleunigen ,damitdieAufträ-¬
gesoraschalsmöglichvergebenwerdenkönnen.InderUeberzeugung,dass
die furchtbareArbeitslosigkeitnurdurchproduktiveFürsorgebekämpft
dasdieLeidenderArbeitslosenbesseralsdurchjedeUnterstützung
durchdieSchaffungneuerArbeitsmöglichkeitengelindertwerdenkönnen
ist dieGemeindemitallenKräftenbemüht,denArbeitslosenArbeitder
heimischenIndustrie Beschäftigungder WkenerBevölkerungeineVers

mehrungderWohngelegenheitenundeineVerbesserungderstädtischen
Einrichtungenzubieten .

DieVertreterderGewerkschaftenundderArbeiterkammernahmen
die MitteilungendesBürgermeistersmitBeffiedigungzurKenntnisund
begrüsstenden EntschlussderGemeinde.
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